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26.Februar: Deutsche Spuren in einer russi-
schen Stadt (2.Teil der gleichnamigen Vortrags-
reihe). Thema: Eine Stadt leidet, wie sie noch nie
gelitten hat. Vormittagsakademie mit Dr. Dieter Bach.
Stadtmission Görlitz, Langestraße 43. Beginn: 9.30. Der
nächste Vortrag, am selben Ort um die selbe Zeit,  findet
statt am: 12.März. Thema: Gelebte Versöhnung
und Verständigung � 60 Jahre nach dem Überfall.
In Zusammenarbeit mit kirchlichen und gesellschaftli-
chen Partnern will die östlichste Akademie Deutsch-
lands Brückenfunktionen zu den Nachbarn wahrneh-
men. Information: Evangelische Akademie Görlitz,
Schlaurother Straße 11, 02827 Görlitz, Tel: 0 35 81/
74 42 55,Fax: 74 42 99.

9. � 11. März: Zwischen siebtem Himmel und
erstem Kreis der Hölle. Russische Gegenwartsau-
torinnen. Sie schreiben Essays, Romane moderne Mär-
chen oder Dokumentarprosa. Dabei knüpfen sie an
literarische Traditionen ihres Landes an, indem sie sie
aufgreifen oder dagegen anschreiben. Für viele Lese-
rInnen in (West-) Deutschland war die Sowjetunion
literarisch ein unbekanntes Land. Auf dieser Tagung
soll ein Ausschnitt russischen Gegenwartsliteratur vor-
gestellt werden. Gäste: Ljudmila Ulitzkaja, Moskau und
Swejtlana Alexijewitsch, Minsk.

Evangelische Akademie Hofgeismar, Postfach 1205,
34362 Hofgeismar, Tel: 0 56 71/881-0, Fax: 0 56 71/-154

28. � 31. März: Hindernisse abbauen � gemein-
sam auf dem Weg nach Europa. Teil 1: 28.-29. März:
Colloquium OPOLE 4 mit dem PIN Instytut Slaski. Teil
2: 29.-31. März: Polen, Russen, Deutsche mit dem Polni-
schen Ökumenischen Rat und der Ökumenischen Aka-
demie Prag. Information: Evangelische Akademie Gör-
litz, Schlaurother Straße 11, 02827 Görlitz, Tel: 03581/
74 42 55,Fax: 74 42 99. Tagungsstätte: Kreuzbergbaude,

Am Kreuzberg 24, 02829 Jauernick � Buschbach, Tel:
03 58 29/63 86-0

18.-20 Mai: Jugend und Nation. Eine deutsch-
polnische Tagung. Wieviel Nationalgefühl braucht
ein Volk, um mit sich selbst aber auch mit anderen
Völkern zurechtzukommen? Was verbinden Jugendli-
che in Polen und Deutschland mit dem Begriff der
�Nation�? Diese Fragen stellen sich nach dem Wegfall
des Ost-West Gegensatzes mit neuer Aktualität sowohl
den Deutschen, die nach der Wiedervereinigung ihr
Selbstverständnis neu definieren müssen , als auch den
Polen, die schon in wenigen Jahren zur europäischen
Nation gehören werden. Gemeinsame Gespräche  mit
polnischen und deutschen Jugendmitarbeitern , Lehre-
rinnen und Lehrern sind geplant. Informationen: Evan-
gelische Akademie Mecklenburg-Vorpommern, Am
Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock, Tel: 03 81/2 52 24-
30,Fax: -59

15.-17. Juni: Baltische Lebensgeschichten in
der politischen Geschichte Europas. Eingeladen
sind Freundinnen und Freunde der Akademie aus bal-
tischen Republiken, die auf sehr bewegende Lebensge-
schichten zurückblicken. Sie werden ihre Geschichten
erzählen. Dabei sollen auch Erfahrungen und Sichtwei-
sen der jüngeren Generation einbezogen werden. In-
formationen: Evangelische Akademie Mecklenburg-
Vorpommern, Am Ziegenmarkt 4, 18055 Rostock, Tel:
03 81/2 52 24-30,Fax: -59

3.-17. Juni: Ferien in den Mähren. Die Orthodo-
xe Akademie Vilemov in der Tschechischen Republik
ist das diesjährige Ziel der Sommerreise der Kinderaka-
demie. Angeboten werden gespräche mit Einheimi-
schen, Beichtigungen und Ausflüge in der näheren und
weiteren Umgebung. Preis und ausfürhliche Unterla-
gen können angefordert werden. Information: Evange-
lische Akademie Hofgeismar, Postfach 1205, 34362
Hofgeismar, Tel: 0 56 71/881-0, Fax: 0 56 71/-154
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Beilagenhinweis: Dieser Ausgabe liegt eine Beilage von Ost-West Europäische Perspektive bei.
Wir bitten um freundliche Beachtung.

Titelfoto: Schwester Irene gehört zu einem kleinen russischen Orden, der sich 1992 gegründet hat.
Foto: WCC/Peter Williams


